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Deutschland 
In Initäs sitt köni- 

Hkk erste authenttw Bericht über 
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M nach Valtinwte nnd zurück- 
si- stman kann sich mit ihm ver 

R unterhaltendein Erzählen-me 
sitd dem Leier vom Waden des Oe- 
W erzählt von der Erbauung 
M Schiffes und von der Errettung 
ist der III-fahrt 
M werden der erfolgreiche 

Mund- an der englischen und 
MM Kriegsschissen vorbei, die 

» siehst-vollen Abenteuer der Ozeanteisi 
P und die Ankunft in Baltimore ge- 
-W, die Kapitän König zu einem 
JW der Gesshichte gemacht haben» 

In Deutsch oder Englisch. Zusä. 

Zeppeline über 
England. 
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M WANT-- packende Schil- 
sscsng über den Flug des Riesen-Zep- 
Iktns Li120 über London und das 
W England. Das erste in den 
Osteinigten Staaten erschienene M 
U ·der Wirklichkeit nachekzählte 
Wetter an Yord eines Zeppelins 
W eines langen FrontiFluges 
Weil-L Tausende von Amerika- 
M« die Kapitän KöniCZ Buch über 
Ue erfte Reise der UsDeutschland mit 
Mterung gelesen haben. werden 
Ists dieses Buch als die erste authen- 
tische Beschreibung des Kriegsfluges 
M Riesensseppelinz von Deutsch- 
M nach England und zurück will- 
sagen beißen. 
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Ausfahrten des Landungszugeh der 
«cmdcn,« von den Keeling Inseln 
U Jndischen Ocean durch das Rothe 
Heer und quer durch die Wüste Ara· 
Ums nach KonstantinopeL 

Die Fahrt des kleinen Seglers 
«Ipesha« ist nicht minder bewunde- 
Wwürdig als die heldenhafte Ue- 
Wndung aller Land-Hindernisse 

» M diese kleine Truppe der Studen- 
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Ver vollständige authentische Be- 
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« set sitt-PLE- Ion Wes-kais 
Juli-g leise-I 73 Sind W Min· n- 

st.), Ist III se halte den Verlies 
sehnen Wiesikedez data-set des 
des III-ei HEXE I beklagen Ja 
s Weise Ietliees die vereinzel- 
ten Miste-enges der beiden fol- 
Iendes Jahrhsgdeelh Der Sinkt 
damals nnd ans noch später ein ge 
Sider Feind m Pola-indica. 

Mc seit sei-e Opfer. 1818 
nun dass die MU, die wir als 

dle Mlmfånstlkät Poletsstlcknmg 
W dabei-· Die Engländet til- 
fieles ihre Expedillonen zur Ermit- 
telung der Nordwesldnkchfadtt mit 
nllet etdenllichen Sorgfalt austret- 
dein sont neben der glatten Ueber- 
wintmmg Pan-de im herzes des 
Aschmb det We den Namen die- 
fes erfolgteithften aller deitsschen 
Itttitek trägt, an anderer Stelle 
eine schlimme Katastrophe zu ver- 

zeichnen. Während Patrd zu Schiff 
ppetiette und deshalb einen unschäd- 
baten Råckhalt an den mitgefühkten 
Boteäten hatte, ging Franklin mit 
dein Votuniket Richardfon und den 
Leutnantj hood nnd Bat- 1819——21 
auf dein Landwege durch den Norden 
Amerikas An Kupfetminenflus ent- 
lang zur Kilsie des Eis-neues, wobei 
et anj fllndetflüsnng durch Estiijwi 
und Jndianer und mit den vermute- 
ren Erträgnissen der Jagd rechnete. 
Diese Rechnung schlug aber voklstäw 
dig fehl. Franilin befahr mit einem 
Boote die Festlandstüste ostwärts bis 
Kap Turnagain und entschloß sich 
dann, mit Lebensmitteln auf nur 

noch zwei Tage versehen Ende August 
1821 zum Rückzuge nach Süden. 
Schon früh brach der Winter herein- 
die Vorräte waren zu Ende, und es 
fehlte an Feuerungsmaterial; India- 
tzer und Esiimosz aber hielten sich 
fern, und Jagd und Fischfang Mie- 
hen unergiehig. Man nährte sich 
von Moos und Flechten und iochte 
Lederftücke mit den Gerippen gefalle- 
ner Hirsche; die Kräfte nahmen im- 
mer mehr ab, und es verging schließ- 
lich fast iein Tag. ohne daß einer 
von der Gesellschaft zurückblieb und 
zugrunde ging. Nach sechs Wochen 
erreichte man Fort Enterprise, die 
Stätte der Ueberwinterung von 

1820—21, aber die Entbehrunaen 
setzten sich auch hier fort, da man 

lange vergeblich nach Jndianern 
suchte. Erst Anfang November 
wurde die Expediiion durch India- 
ner gerettet; allein mehr als zwei 
Dusend Menschen deckte bereits das 
Leichentuch des Winters. 

Es vergingen drei Jahre, ohne daf; 
eine Nachricht kam, und man begann 
sich über Frantlins Schicksal zu he- 
unruhigen, obwohl man wußte, daß 
er für fünf, allenfalls auch siir sieben 
Jahre ausgerüstet war. 1848 he- 
gannen die Rettungjoerfuche. 

Den einzelnen Auffassung-erneut- 
tionen VI folgen, würde zu weit füh- 
ren. ie englische Regierung gab 
nach Belchers Heimtehr weitere Rach- 
forfchungen auf. Jm Oktober 1854 
lief dann die Nachricht ein, daß Dr. 
Rae, ein Beamter der hudsonhaii 
Kompanir. an der Wurzel der halb- 

;insel Boothia Felix von Ostirnos ge- 
hört hatte, einige Jahre vorher mä- 
ren etwa obrzig weiße Männer mit 
Bot-ten an der Küste den sing Wil- 
liamland nach Säden gezogen und 
verhungert; die Rot hätte einige so- 
gar zum Lannihalismus getrieben- 
aber eint nach dem anderen sei nie- 
dergesunten und umgekommen Itoe 
hatte oon den Ostia-ei auch zahl- 
reiche Use-Hände eingetauscht hie 
ask-arm m mit-indem ver t 

treatment-secon- j 
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Tie- ssqiieillche Axt-sites Ieisisli 
sie-i hist die Geteisisiiseeg iiist 
listige ges-einend sie sei-seid sise sie-ei 
Ieise-m mis etii sie-seiest sitt Fe- 
kegitk die Enean des Keteeesee 
sei-eh Diese Iiis se iecis die dcsdiis 
fide eee Iiiied deesiisiziit esiiss 
wiss-steten und niie sei-e selten 
soc-sit weiden. Dein Ilsedpiil giill 
eh teekisr sahst des «Iseiinelie· 
riet-a De dabdie IRS-s epii dem 

aseeslseischen elegee Beil-tell isiiei 

gesandt winde. Die Ldng sollte zit- 
Ieschst Rothenftiöld Vilfe dringe-, 
ers-he aber fesselt dee Versagsteisße. 
das dieser bereits iii Sischttitest sei; 
ex wandte iich dabei voll-Hielt Jii 

desseeiM tviitde die «Jeiiiinette« schdii 

deigettiildiiisel cil Seite Eli-. 
Min· n. ösilich der Wie-eigen- 
insey dein Eise befest sind sie trieb- 
asin hilflos einandzwiinzig Monate 
W langsam is notdivesilichei littch I 

tang, erhielt mich sehe bald einLeck 
so daß die Pumpen unaufhörlich in-« 
deiten mußten. Mein entdeckte dies 
beiden ileinen Jnseln Jeannette und: 
heutietta im Nordosten det Neusibi-. 
tischen Gruppe, am Is. Juni 1881 
aber sont das Schiff nötdlich vers 
Ventiettaiiiseh Die Benennung der-l 
sachte darauf, mit den Schlitten unds 
Bdoieii das Lenudelta sit gewinnen« 
tatst jedoch zeitweise aus dein Eises nicht vorwärts, da dieses nach Rot-; 
dee trieb — ein Umstand, dendiek 
Osfiziere geheimhalten mußten, um 

ihre Leute nicht zu entmutigen. Am 
10. Juli entdeckte man die Rennen- 
insel, die jetzt von neuem eine trausT 

rige Berühmtheit erlangt hat; doch 
erst am 29. Juli vermochte man fie. 
zu betreten. wobei De Long nicht« 
oergaß, sie oem Unionsgebiet feierlich 
,,einzuoerleiben«. Jm weiteren Ver- 
laufe des Rückzuges konnte man die 
Boote benutzen; man sieuerte zwi- 
schen den Inseln Neusibirien ·und 
Fadjejew hindurch und lief die Ese- 
menotvinfel an — am Iz. Septem- 
ber aber, während eines Sturmes, 
wurden die drei Boote voneinander 
getrennt. Von dem einen Boot. das 
mit acht Mann besetzt wur. hat man 

nie wieder etwas gehört, De Longs 
Abteilung — zwölf Mann —- erfror 
und verhungerte in fünftoöchigem’ 
Todeskampf im Lenaoelta, das sie 
Ende September erreicht hatte; ge-« 
reitet wurde nur die Abteilung des 
Jngenieurö Meloilie, die im Osten 
des Deltaö gelandet und dort aus 
eine Tungusenanfiedelung gestoßen 
war. Die Leichen De Longs uno 

stiner Gefährten wurden im April 
1882 durch Gilder und Meloille ge- 
borgen. De Long hat sein Tagebuch 
bis zu dem Augenblicke geführt, da 
die Entiräftung ihn übermanntez es 
bildet eins der ergreifendsten Dota- 
mente der Poiarforschung unvschließts 
am 30. Oktober 1881 mit ten Wor- 
ten: »Boyd und Görs sind während- 
der Nacht gestorben. Eollinj liegt 
im Sterben« Aus den vorangehen- 
den Aufzeichnungen spricht zu unt 
ein in seiner Einfachheit übermälti-- 
gender DetoismuQ 

Zwei Jahre später traf die ame- 

rikanische Polarsorschung ein neuer. 

Schlag: die Erz-edition Gruan 
wurde fast ganz aufgerieben Sie 
gehörte Eint Kranze der Beobach- 
tung-stack nen« die Ost-sc von- 

mehreren Staaten in der Nordppiars 
zone unterhalten wurden. Die ame- 

rikanische Stotion, die nördlichste 
von allen, lag in der sogenannten 
Smithsundroute. its Besie- des 
solche-sent on der Ladh ranilins 
bat. Im Sommer 1882 olite die 
Abteilung heimse it werden, doch 
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Im xsg ZEIT fåkjg Eis Ohms-Fig 
findt 
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IIan zs HEFT-HEFT M Magst 
und III ik die-! grfnnnnngx Dir 
staqu das-? fes Mut stupid-si- 
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Es MS Ins III übrig, Lier 
Tom W zi- Mmmw die 
aus Ia Iglas II Wu- IMME- 
Ms Ost Ist-I Toll m ßå 
bereits mehrfach nat du ckiotfchsisg 
ver Matthias-ke- Jafela ver-W 

cht hast-, Matt eine neue Um- Æns Ist-I and vie Untetiuågus 
des kätfeiäosim Sannitvwlandei 
var zu Anfang des vor-gen Jahrhun- 
derts ein sihirischer K-1usinonn, nach 
dein ee benannt worden ist, iin stor- 
den jener Gruppe gesehen hohen 
wollte. Tini Sanniiowinnd soll auch 
noch später mehrfach gesehen worden 
sein« und Baron Teil seidft glaubte. 
sich von dessen Vorhandensein nahe-zu 
iiiserzeugt zu hohen; er berichtet, d.s: 
ihm iin August list-H, ais et auf 
Koteinij, der westlichsten der Reisst- 
birischen Inseln, weilte, itn Norden 
die Umrisse von vier sinniosiegeligen 
Toseibergen erschienen seien Dass 
Land mußte westlich oon ver Ben- 
nettinsel liegen. Baron Toll segelte 
im Sommer 1800 on Bord rer 

.Sario« aus, trers in den Lhirischen 
Meeren aus ungünstige Eiöverhält 
nisse und mußte bereits an ver- 

Nordwesiseite W Taiinhrhaibinsei 
ins Winteqnnrt gehen. 1901iam 
tie »Sarja« erst ain 25. August stei» 
und Baron Toll benuste die weni- 

gen Sommerwochen zu Ishrten bis 
gegen die Bennetiinsei hin, fand aber 
teine Spur von Sunniiowlcinv, so 
daß dessen Siehtungen aus Täu-! 
schung zuriidgesiihrt werden müssen- 
Er überwinterte daraus 1901—02 
on ver Wesiiiiste von Koteinij, gal- 
die heimiehr auf dein Weg iiher die 
Beringsiroße auf und beschloß, den; 
Sommer 1902 der weiteren Erfor-; 
schung der Neusihirisehen Gruppe nndE 

fder Benneitinsel zu widmen. Miis 
Beginn des Frühjahres sandte er da- 
her den Zoologrn Biruiia nach Neu- 
sibirien, »dem östiichiien Eilandz des 
gleichnamigen ArchipelL während er 

selber mit dem Astronomen Seeverg; 
und zwei Jakuien ihrn einige Wochen 
später folgte, um sich mit Boot und! 
Zchiiiien von Neusidirien nach ver; 
hundertunbfechzig Kilometer entfern- 
ten Bennettinfei zu begeben. Jm 
Herbst foilte Die »Im-fu« ihn unr- 
Birulm abholen. Anfang Julilgtsx 
rmf Baron Toll bei Star- vafotn. 
an der Norbweftecke von Iteufibirien 
mit Birulfa zusammen, und mn lit. 
Juli brach er mit Seeberg, Den Ja- 
tuten nnd fünfunbvierzig Schlitten 
banden über das Eis nach der Ben 
nettinfei auf. Seitdem fehlt jedes 
Nachricht von ihm; die »Sarfa« hatte l 

weder ihn, noch Biruija irn herbst- 
1902 erreichen tönnen, war nach vers 
Mündung der Lena gegangen unt-f 
dort aufgegeben worden. Birulfak 
hatte hij zum Dezember 1902 auf. 
Entfas gewartet und sich bann selber 
in Sicherheit gebracht. Um ben Ba- 
ron hegte Inan zunächst tetne Befarg- - 

niffe, zumal er in feinem Reisege- 
--biete wohlerfahren war, bat Tierlei- 

ben anf ber Vennettinfei die Ver-l 
forgung rnit Lebensmitteln erleichJ 
tern mußte nnd auf ber Reusibirisf 
fchen Gruppe et an Vorratsnieders 
lagen fiir bie Expebition nicht fehlte. l Jm Frühjahr 1903 eiiftete man aber 
roch zwei hilfiunternehnmn en aus, 
deren Leitnn Lentnant vitfchat, 
ein frliheeer gleitet Baron Tolle, 
lsnb ber Jngenieur Heusnetv erhiecs « 

ten. Leibe Unternehanr find im i 
Januar 1904 wieder in atnttt ein- : 

getroffen, ohne ihren weck erreichtf 
zu habe-. Vergebens ben fte viel 
Reufibirifchen nfeln nach einer-f 

«Spur von den der-Wien durchflecht, 
iunb auch auf ber Bennettinfel sinbf 

fie nicht gefunden worden. D gis-! f kj entdeckte oitfchal auf der Sitt- 
biefee Intel, tiap Ememn ein Schritt- 

fftlteh tu ves- omu Tou- sum-set 
ee fei enn s. stieg-It 1902 auf der 

Jenseitinfel eingetroffen sub vertaffe 
O an s. M Messen sah- 
ns. u- usg W www-f 
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